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Sehr geehrte Auerinnen, 
sehr geehrte Auer,  
 
Was gibt es Schöneres als 
strahlende Kinderaugen, egal 
ob am Nationalfeiertag oder 
beim Laternenumzug. Es ist 
eine Freude zu sehen, wie 
Kinder so wichtige Botschaften 
wie „Wer Frieden will, muss ihn 
selber tun“ oder das so simple 
und dennoch oft so schwierige 
„Teilen“ spielerisch 
verinnerlichen und mit so 
gelungenen Veranstaltungen 
zelebrieren. Danke an alle 
Lehrkräfte, Pädagoginnen und 
Betreuerinnen für ihren Einsatz 
und den Kindern für ihr tolles 
Mittun. 
Der November neigt sich nun 
dem Ende zu und der Advent 
nähert sich in großen Schritten. 
Dabei laden viele schöne 
Veranstaltungen zum Genießen 
der Vorweihnachtszeit ein. Ich 
wünsche Ihnen eine ruhige und 
besinnliche Adventzeit. 
 
 
  

 

Ihre Bürgermeisterin 
Reka Fekete 
 
 

Laternenumzug 
 

Anlässlich des Nationalfeiertages veranstaltete die Volksschule Au eine kleine Feier. Die 
Volksschulkinder trugen Lieder und Gedichte vor und präsentierten ihre gebastelten 
Fahnen. Die zwei zentralen Botschaften der Kinder waren: „Wir leben in einem 
wunderschönen Land“ und „Wer Frieden will, muss ihn selber tun“. Tolle Botschaften 
und eine gelungene Veranstaltung! 

 

 

 

Am 11. November zogen unsere 

Kindergartenkinder begleitet von ihren 

Eltern, Großeltern, Geschwistern und 

vielen Bekannten mit ihren 

selbstgebastelten Laternen, ausgehend 

vom Kindergarten über die Hauptstraße 

bis zur Kirche. Dabei machten sie beim 

Milchhaus eine erste Zwischenstation 

und gaben ein Lied zum Besten.  

 

Nationalfeiertag 
 

Das Gelernte übers Teilen, so wie der 

heilige Martin seinen Mantel geteilt hat, 

konnten die Kindergartenkinder dann 

selbst beim Kipferlteilen gleich 

umsetzen. Einen schönen Abschluss 

bildete das gesellige Miteinander bei 

Tee, Glühwein und Kuchen im Pfarrhof.  

Ein Dankeschön an alle Mitwirkenden 

und alle Helfer.                          

 

Die zweite Station beim Cafe Richter 

wurde mit dem allseits bekannten Lied 

„Ich geh mit meiner Laterne“ begangen 

und anschließend zog man in die Kirche 

ein. Hier wurde ein Schauspiel vom 

Heiligen Martin dargeboten und den 

Kindern wurde von Diakon Mag. Heinrich 

Treer die Geschichte vom Hl. Martin noch 

nähergebracht. 

Von GR Irmgard Jandrinitsch (Kulturbeauftragte)  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus dem Gemeinderat und dem Gemeindeamt 

In der Gemeinderatssitzung am 25.10.2022 wurden folgende Tagesordnungspunkte behandelt: 

Alle Beschlüsse erfolgten einstimmig. 

• Die Verhandlungsschrift vom 18.8.2022 wurde genehmigt. 

• Im Zuge der Hochbehältersanierung wurden Aufträge zur Softwareerweiterung und 
technischen Umrüstung vergeben. 

• Vergabe Straßenbau wird in der nächsten Sitzung behandelt. 

• Es wurde beschlossen, ein mobiles Notstromaggregat für den Fall eines Blackouts zu kaufen. 

• Dem Musikverein Au wurde anlässlich des 95-jährigen Jubiläums als Beitrag zum Ankauf der 
neuen Trachten eine einmalige außerordentliche Subvention gewährt. 

• Für die Vermietung von gemeindeeigenen Veranstaltungsräumen wurden neue Richtlinien 
erlassen. Diese kommen ab 1.1.2023 zur Anwendung.  
Vor dem Beschluss der neuen Richtlinien wurden die alten Richtlinien aufgehoben. Die neuen 
Richtlinien sind am Gemeindeamt einsehbar und auf der Homepage abrufbar. 

• Der Grundsatzbeschluss betreffend Holzverkauf Gemeindewald aus dem Jahr 2015 wurde 
aufgehoben. 

• Das Prozedere für den Holzverkauf Gemeindewald für das Jahr 2022 wurde beschlossen. Die 
Grundvoraussetzungen bleiben wie gehabt: Nur an Ortsansässige ohne Waldanteile für den 
Eigenbedarf, kein Weiterverkauf gestattet. Verändert hat sich, dass die Lüsse im Jahr 2022 
versteigert werden. 

• Der Prüfungsausschuss berichtete über die angesagte Gebarungsprüfung am 25.8.2022. 

• Ein Pachtvertrag für das Erholungszentrum wurde beschlossen. 

• Drei Bauplatzansuchen wurden abgelehnt. 

• Bericht der Bürgermeisterin 

• Allfälliges 

• Genehmigung der n.ö. Verhandlungsschrift vom 15.7.22 – nicht öffentlich 

• Personalangelegenheiten – nicht öffentlich 

 

 

 

Segnung der neuen Bürgerservicestelle 

Das Gemeindeamt ist seit Anfang dieser Woche barrierefrei 
zugänglich, denn wir sind in die barrierefreien Räumlichkeiten 
der alten Sparkasse am Hauptplatz 9 übersiedelt. 
Den Großteil der finanziellen Mittel für die Einrichtung haben 
wir dankenswerterweise vom Land Niederösterreich erhalten.  
 
Am Sonntag, den 27.11. folgt nun die feierliche Segnung der 
Bürgerservicestelle im Anschluss an die heilige Messe um 10 
Uhr. Dazu darf ich Sie recht herzlich einladen.  
Die Damen und Herren, die sich freiwillig der Grünraum- und 
Ortsbildpflege angenommen haben, veranstalten im Anschluss 
an die Messe und Segnung eine kleine Agape. 

Von BGM Reka Fekete 

Chronik Au am Leithaberge 

Aufgrund des steten Interesses darf ich Ihnen auf diesem 
Wege mitteilen, dass noch Restbestände an Chroniken von 
Au am Leithaberge auf der Gemeinde aufliegen und um 29€ 
pro Stück erworben werden können. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Am 24. 10. kam auf Gesuch der Bürgermeisterin der 
Impfbus nach Au am Leithaberge. Die Aktion war ein 
voller Erfolg: Über 60 Personen wurden an diesem Tag 
geimpft. 

Ankauf Notstromaggregat 

Wir konnten als Gemeinde in Koordination mit der Feuerwehr einen wei-
teren wichtigen und großen Schritt zum Thema Blackoutvorsorge setzen. 
Durch den Ankauf eines dieselbetriebenen mobilen Notstromaggregats 
der Firma BMKS wollen wir im Ernstfall eine Grundversorgung sicherstel-
len.  

Es gilt auf der einen Seite die Feuerwehr als Helfer in der Not mit einer zu-
verlässigen und effizienten Notstromversorgung auszustatten, um im Fall 
der Fälle Kommunikation und somit Koordination sicherzustellen. Zudem 
müssen Maßnahmen ergriffen werden, um die Infrastruktur der Ge-
meinde aufrechtzuerhalten. Darunter fallen Pumpen für die Trinkwasser-
versorgung sowie Pumpen für das Abwasser und die Kläranlage. Dadurch 
ist es auch verständlich, dass es nicht bei einem Notstromaggregat bleiben 
wird. Es sind noch weitere Schritte und ein weiteres mobiles Notstromag-
gregat angedacht, um noch besser auf etwaige Ernstfälle vorbereitet zu 
sein.  

 

Impfbus 

Von Vbgm. Martin Holzer (Zivilschutz- und Energiebeauftragter) 

Aus den Gemeinderessorts 

Neuerungen GABL – Ab ins Gelbe – ab 1.1.2023 

Von GR Franz Augustin (GABL Beauftragter) 

Ich darf Ihnen folgende Neuerungen im Wortlaut der GABL übermitteln: 

Alle Verpackungen, außer Glas und Papier, kommen ab 1.1.2023 in NÖ 
in den Gelben Sack oder in die Gelbe Tonne. Das sind z.B. 

▪ Kunststoffverpackungen Hohlkörper (z.B. PET-Flaschen, Sham-
pooflaschen) 

▪ Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Joghurtbecher, Wurst- und 
Käseverpackungen) 

▪ Verpackungen aus Metall und Aluminium (z.B. Getränke- und 
Konservendosen, Kronkorken) 

▪ Verpackungen aus Materialverbund (z.B. Getränkekartons, 
Chipsverpackungen) 

▪ Verpackungen aus Styropor (z.B. bei Elektronik-Geräten) 
 

Eine detaillierte Übersicht der Wertstoffgruppen finden Sie unter 
www.insgelbe.at  
Große Folien oder große Styroporverpackungen, in die z.B. Möbel, Fern-
seher oder Computer eingepackt sind, empfehlen wir auch weiterhin 
zum Abfallsammel-/Wertstoffzentrum zu bringen. 

 

Von GR Brigitte Zednik 

http://www.insgelbe.at/


 

 

 
▪ Fenster und Türen dichten 

Überprüfen und tauschen Sie gegebenenfalls kaputte Dichtungen; keine gekippten Fenster 
zum Lüften, sondern kurzes Stoß- bzw. Querlüften  
 

▪ Leitungen dämmen 
Freiliegende ungedämmte Leitungen (z.B. Heizrohre, Warmwasserleitungen), vor allem in 
unbeheizten Räumen, sollten ggf. nachträglich gedämmt werden. 
 

▪ Temperatur absenken 
Gerade Schlafräume können ruhig etwas kühler sein; hier die Temperaturempfehlungen der 
Fachleute: Schlafzimmer 16-18°C, Wohnzimmer 20-22°C, Bad: 24°C, Kinderzimmer 20°C; 
Falls Sie auf Urlaub fahren, darf im Eigenheim die Temperatur währenddessen sogar auf 15°C 
gedrosselt werden. 
 

▪ Warmwasserspeicher: Temperatur senken 
Im Warmwasserspeicher reichen 60°C mehr als aus. Man kann sogar auf 45°C reduzieren, 
was beim Händewaschen immer noch mehr als angenehm ist. Bei 45°C sollte dann aber aus 
hygienischen Gründen zumindest einmal im Monat auf 60°C erhitzt werden. 
 

▪ Warmwasser nicht unbedacht fließen lassen 
Gerade beim Einseifen unter der Dusche oder Zähneputzen lassen wir oft unbedacht viel 
(Warm)wasser einfach fließen. Hier ist großes Sparpotential vorhanden. 
 

▪ Auf LED-Lampen umsteigen 
LED-Lampen haben eine große Lebensdauer und sind energieeffizienter. 
 

▪ Duschen statt Baden 
 

▪ Kein ständiges Stand-by 
Ob beim Fernseher, Drucker oder Co, auch der Stand-by-Modus frisst Strom. Abhilfe schaffen 
hier eventuell Zeitschaltuhren, schaltbare Steckerleisten oder fernbedienbare Steckdosen.  
 

▪ Stromsparen in der Küche 
Kleine Wassermengen besser im Wasserkocher als am Herd aufkochen; richtige Topfgröße 
wählen und ev. die Restwärme vom E-Herd nutzen. 
 

▪ Wassersparduschkopf verwenden 
Mit dem Durchflussbegrenzer spart man Wasser und Energie bei gleichbleibendem 
Duschkomfort. 
 

▪ Wäsche waschen bei 30 oder 40°C reicht aus 
Nur voll beladene Waschmaschinen aufdrehen; Eco- Programme dauern zwar länger, aber 
verbrauchen weniger Strom und Wasser. Da die Wäsche länger in der Lauge liegt, lässt sich 
hartnäckiger Schmutz so oft leichter entfernen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich durfte am 17. November als Energiebeauftragter der Marktgemeinde Au am Leithaberge am „GemeindeTalk – 
Update Energiesituation“ teilnehmen und darf Ihnen nun die uns präsentierten 11 wichtigsten Tipps für Energiespar- 
und folglich auch Sparmaßnahmen, mit auf den Weg geben. Genauere Details und weitere Informationen unter 
www.evn.at/home/energiespartipps 

Von Vbgm. Martin Holzer (Zivilschutz- und Energiebeauftragter) 

Energiesparmaßnahmen 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mobiltitätsgemeinde 

Wir haben uns, wie Sie bereits der Juli- Ausgabe der 
Gemeindenachrichten entnehmen konnten, als 
Gemeinde per Beschluss zu einer Mobilitätsgemeinde 
deklariert, mit dem Ziel die Mobilität in 
Niederösterreich in ihrer Vielfalt zu sichern, 
zukunftsfähig zu gestalten und zu fördern. Nun folgte 
die offizielle Überreichung der Urkunde an 
Vizebürgermeister Martin Holzer durch 
Mobilitätslandesrat DI Ludwig Schleritzko in 
Perchtoldsdorf.  (Foto: Michael Kofler) 

Von GR Christoph Draganitsch (Umweltgemeinderat) 

Longinusradweg - Infomaterial 

In der neuen Bürgerservicestelle liegen ab sofort 
Infobroschüren und kleine Booklets mit genauen Infos 
bezüglich der einzelnen Etappen des Longinusradweges 
auf. Diese sind zweisprachig – deutsch und slowakisch – 
verfasst. 

Ebenso liegen einige Exemplare des ebenfalls zweisprachig 
erschienenen Buches „Zwei Länder – Acht Ziele - Von 
Leithaprodersdorf nach Šamorín“ zur freien Entnahme auf. 

Statistik Austria - AES 

Im Zeitraum von Oktober 2022 bis März 2023 werden 
Erhebungen über Erwachsenenausbildung (AES) von der 
Statistik Austria durchgeführt und sollen Lern- und 
Bildungsaktivitäten der erwachsenen österreichischen 
Bevölkerung erfassen. Österreichweit werden Erwachsene im 
Alter von 18 bis 69 Jahren befragt. Die Statistik Austria wählt 
dabei zufallsstichprobenartig Erwachsene aus, die dann 
schriftlich zur Teilnahme eingeladen werden. Nur Personen mit 
Einladung können an der Befragung teilnehmen. Nähere Infos 
und welche Aufwandsentschädigung angedacht ist, finden Sie 
unter: www.statistk.at/aes 

Bauliche Veränderungen 

Wir bitten Sie zu berücksichtigen, dass jegliche bauliche 
Veränderung an und rund um Ihr Eigenheim der Gemeinde 
noch vor Durchführung gemeldet werden muss. 
Gegebenenfalls ist auch eine Bauanzeige bzw. 
Baubewilligung von Nöten. Bei etwaigen Fragestellungen ist 
auch eine Rücksprache mit der zuständigen 
Bausachverständigen DI Raber- Richter in Betracht zu 
ziehen. Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Mitarbeit. 

Von GR Irmgard Jandrinitsch (Kulturbeauftragte)  

Von GR Johann König 

Von GGR Ernst Berthold (Ortsvertreter nach Grunderwerbsgesetz) 

Die Lichtkuppel am Volksschuldach im Bereich des 
Turnsaales wurde wie im Gemeinderat beschlossen, 
ordnungsgemäß saniert und neu abgedichtet, um 
erneutes Eindringen von Wasser zu verhindern. 
Zudem wurden die Glasscheiben des Dachfensters 
ausgetauscht, da diese bereits „blind“ waren. 

Lichtkuppel am Volksschuldach saniert 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus dem Kindergarten 

„Momente, die unser Herz berühren, gehen niemals verloren!“ 

Wir haben die warme, noch angenehme Zeit des Oktobers genützt und haben gemeinsam unsere Ortschaft erkundet. Wo 
wohnen die unterschiedlichen Kinder, was gibt es in Au alles zu sehen? Gemeinsam mit dem abenteuerlustigen Hasen Felix 
haben wir uns auf den Weg gemacht. Viele Kinder haben wir besucht, um vor der Haustüre ein Foto mit unserem 
Kuscheltierhasen Felix zu machen. Der Höhepunkt unseres Projekts war der Besuch auf dem Gemeindeamt. Jedes Kind 
durfte sich auf den großen Bürgermeisterinnen Sessel setzen und ein Blatt Papier abstempeln.  

Am 11.November durften wir unser Laternenfest in der Ortschaft feiern. Wir waren überrascht, wie groß das Interesse an 

unserer Veranstaltung war und sind sehr stolz, was wir auf die Beine stellen konnten. Die Kinder haben sich lange mit den 
Vorbereitungen beschäftigt, sie haben viele Lieder und Gedichte geübt und geprobt um sie dann beim großen Auftritt zum 
Besten zu geben. Ich möchte mich hier im Namen des gesamten Teams bei allen Helfern, Unterstützern, Eltern und 
Besuchern bedanken.  

Wir als Kindergarten wollen einen Teil der Einnahmen spenden. Gemeinsam haben wir entschieden, einen Baum in unserer 

Ortschaft zu pflanzen. Vor der Kirche soll eine Trauerweide im Namen aller Kindergartenkinder gepflanzt werden. Dieser 

soll dann wachsen und größer werden, wie die Kinder selbst. Vielleicht spendet genau dieser Baum dann ihren eigenen Kin-

dern Schatten und es wird erzählt, warum dieser Baum hier steht.  

Vor uns liegt nun die eher besinnliche Zeit des Advents. Als EIN Kindergarten wollen wir nun zur Ruhe kommen, gemeinsam 

singen und die vorweihnachtliche Zeit genießen.  

 

Au erkunden - Nationalfeiertag - Laternenumzug 
 
Hesse) 

 
 
 

Von Tamara Lutz, Kindergartenleiterin 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus den Vereinen 

Freiwillige Feuerwehr 

Unterabschnittsübung 

Am 21. Oktober fand die Unterabschnittsübung des UA1 bei uns in Au am Leithaberge statt. Es nahmen die 
Feuerwehren aus Hof, Mannersdorf, die Betriebsfeuerwehr der Lafarge Zementwerke sowie unsere eigene 
Feuerwehr daran teil.  
Ziel dieser Übung war es, die Fähigkeiten in den Bereichen der Löschwasserversorgung, der Einsätze unter 
schwerem Atemschutz, der Höhen- und Menschenrettung und letztlich auch der Kommunikation und 
Einsatzleitung, insbesondere in unserem Einsatzabschnitt zu festigen, im wahrsten Sinne zu erproben und 
Rückschlüsse daraus zu ziehen. 
Ein besonderer Dank gilt allen teilnehmenden Feuerwehren  
und der AGRAR Messeritsch, auf deren Gelände die  
Übung durchgeführt wurde. 

Am Montag den 31. Oktober lud der SC Au zur 
Halloweenparty in die Kulturhalle. Bereits ab 17 
Uhr begann der gruselige Spaß für die Kinder mit 
einer gut besuchten Kinder-Halloween-Disco. Im 
Anschluss kamen bei der Halloweenparty auch 
die Großen auf Ihre Kosten. 

 

 

Halloweenparty  

Von Martin Holzer, FF- Kommandant 

SC Au  

Allerheiligen 
Zu Allerheiligen und Allerseelen wird den 
verstorbenen GemeindebürgerInnnen und 
insbesondere allen Gefallenen der beiden 
Weltkriege gedacht. Ihnen zu Ehren wurden auch 
heuer wieder Kränze vom Kameradschaftsbund 
und von der Freiwilligen Feuerwehr vor dem 
Kriegerdenkmal niedergelegt. Feierlich umrahmt 
wurde Allerheiligen wieder vom MV Au.  

Kameradschaftsbund (ÖKB Au) 



 

 

Am Samstag, 12. November 2022 nahmen 6 Mi-
nistranten aus Au am Leithaberge an der Minist-
rantenwallfahrt in Klosterneuburg teil. Der Pfarr-
verband "Leitha-Mitte" organisierte einen Bus 
und so pilgerten sie gemeinsam mit den Minis 
aus Hof und Deutsch Brodersdorf zur Wallfahrt. 
Mit über 500 Ministranten aus ganz NÖ feierten 
sie einen Gottesdienst im Stift. Im Anschluss be-
suchten sie das traditionelle Fasslrutschen und 
konnten sich am Leopoldikirtag ordentlich austo-

ben.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus der Pfarrgemeinde 

Von Kathrin Kaider (Pfarrgemeinderätin) 
 
 

Sterbefälle: 
 
Maria Neubauer am 23.10.2022 

Gertrud Robitza am 07.11.2022 

 

Herr schenke Ihnen den ewigen Frieden! 

Ministrantenwallfahrt 

Musik-Ausflug 

Musikverein  

Von Kathrin Kaider  
 
 
Am 12. November fand der diesjährige Mu-
sik-Ausflug in den Seewinkel statt. Mit der 
Fähre ging es von Mörbisch nach Illmitz, wo 
eine lustige Kutschenfahrt startete. Danach 
konnten beim Martiniloben in Illmitz die bes-
ten Weine verkostet werden. 

 

Konzertwertung 
Bei der diesjährigen Konzertwertung der BAG Bruck an 
der Leitha in Gramatneusiedl konnte der Musikverein 
Au am Leithaberge in der Wertungsstufe B sehr gute 
89,25 Punkte erreichen. Zum Nachhören gibt es das 
Resultat wochenlanger Probenarbeit unter folgenden 
QR-Codes:  
 

Klingendes Land Rêverie 



 

 

Anfang November wurden im Pfarrgemeinderat 
gleich zwei runde Geburtstage gefeiert. Unsere 
Organistin Dr. Elisabeth Treer und unser 
Pfarrtechniker Franz Kaltzin durften zu ihrem 70. 
Geburtstag einladen. Wir danken den beiden für 
die gute Zusammenarbeit und wünschen alles 
Gute! 
 
Weiters freuen wir uns mit unserer Pfarrgemein-
derätin Cornelia Berthold und ihrem Ehemann 
Ernst über die Geburt ihres Sohnes Jakob. Wir 
gratulieren herzlich! 
 

 

Ab 16. Dezember veranstalten wir wieder die traditionelle 
Herbergsuche, bei der jeden Abend ein anderes Haus aufgesucht wird, 

in dem die Heilige Familie in Form eines Bildes und einer Laterne für 
einen Tag Herberge findet. 

 
Weitere Informationen und Anmeldung bis spätestens 10. Dezember 

2022 bei Kathrin Kaider (0699/11 50 88 21). 

 

Am Christkönigssonntag, den 20. November 2022 
fand erstmals das Ministrantenversprechen statt. 
Pater Hans Randa von den Salesianern Don Bosco 
in Unterwaltersdorf, segnete in einer feierlichen 
Jugendmesse unsere Ministrantinnen und 
Ministranten und wünschte ihnen viel Spaß bei 
der Ausübung ihres Dienstes am Altar. 
 

 

Mit dem RedWednesday – dem roten Mittwoch – soll auf die weltweit 
verfolgten und diskriminierten Christen aufmerksam gemacht werden. 
In vielen Ländern werden daher rund um diesen Tag öffentliche 
Gebäude rot beleuchtet. Die Pfarre Au möchte hier auch ein Zeichen 

setzen und hat sich an dieser Aktion von „Kirche in Not“ beteiligt.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir gratulieren! 

Herbergsuche 2022 

Ministrantenversprechen 

RedWednesday 



 

 

Am 23.10. lud die Auer Jägerschaft gemeinsam mit 
Jagdpächter Hans-Peter Mayer zur Hubertusmesse bei der 
Auer Hubertuskapelle. Die Messe wurde von Mag. Josef 
Szigeti abgehalten. Für die musikalische Umrahmung 
sorgten Jagdhornbläser aus Marchegg sowie der 
Musikverein Au. Nach der Abschlussrede des Jagdpächters 
Hans-Peter Mayer folgte der gemütliche Ausklang mit 
Gulasch und Getränken. Dank des sonnigen Wetters 
konnten die Besucher lange verweilen. Es war eine 
gelungene Veranstaltung. 

Am Samstag den 29. Oktober lud Kathrin Kaider  
Stickbegeisterte, egal ob Anfänger oder Profis ins 
Milchhaus zum gemeinsamen Sticken winterlicher 
und weihnachtlicher Motive ein. Das Interesse 
war groß und ein weiterer Kurs im Frühling ist 
bereits in Planung. 
 

Auf Initiative von Andrea Weinkum fand am 12. und 13. November in der Kulturhalle ein Flohmarkt für gute Zwecke 
statt. Es gab Altes und Neues, vom Gewand bis zum Schmuck, Selbstgebasteltes und zahlreiche Spielsachen. Auch für 
Speis und Trank war reichlich gesorgt. Eine gelungene Veranstaltung.  

Die Kindergartenkinder haben beim Laternenfest 
mit Hilfe der Damen und Herren, die sich freiwillig 
der Ortsbildpflege, Dorfverschönerung und 
Unkrautentfernung widmen – mittlerweile bekannt 
als „die Unkrautkillergang“ – durch die Agape Geld 
gesammelt und nun eine Trauerweide gespendet. 
Diese wurde am 19. November vor der 
Aufbahrungshalle eingepflanzt. Als Nächstes wollen 
die Kinder ein Schild dafür gestalten und für die 
kommende Woche steht ein erster Besuch ihres 
Baumes am Programm. Herzlichen Dank an alle 
Helfer und die edlen Spender. 

Am Nationalfeiertag lud die ÖVP Au/ Lbg. zum 
Wandertag und anschließendem Herbststandl. 
Über 35 Wanderlustige nahmen am familien-
freundlichen Rundweg teil. Auch Bundesrat 
Bgm. Otto Auer kam zu Besuch nach Au. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aktuelles und Wissenswertes 

Hubertusmesse 

Stickkurs – „Kathrin stickt“ 

Wandertag und Herbststandl  

Eine neue Trauerweide 

Flohmarkt  
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Dank der „Unkrautkillergang“ und den vielen freiwilligen HelferInnen und vieler großzügiger Sach- und Geldspenden 
weihnachtet es in Au bereits sehr. Egal ob Rentiere aus Reisig, der eine oder andere Weihnachtswichtel, kaum ein Plätzchen 
rund um den Hauptplatz, der Kirchengasse, Hoferstraße und Co erstrahlt noch nicht im weihnachtlichen Glanz. Ein 
besonderes Highlight stellt unter anderem auch die selbst gebaute Krippe gegenüber der Kulturhalle dar. Diese wurde in 
mühevoller Handarbeit von Katrin Messeritsch, Christoph Berthold und Matthias Robitza gefertigt. Das Holz dazu wurde 
von Maria Malka und Kathrin Kaider gespendet. Ein großes Danke an alle Mitwirkenden und den edlen Spendern.  
Hier einige Impressionen der Weihnachtsdekorationen in Au. Soviel schon vorab, man darf sich auf Weiteres freuen. Mehr 
dazu in der Dezemberausgabe der Gemeindenachrichten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Terminaviso 

• Neueröffnung der Gemeinde am 27.11.; Messe um 10 Uhr mit Adventkranzweihe, anschließend Segnung 

der Gemeinde und Agape 

•  Am 3.12. Rorate um 6 Uhr mit anschließendem Frühstück 

• „Der Nikolaus kommt“ und Perchtenlauf des SC Au am 3.12., ab 17.30 Uhr 

•  Am 4.12. Bußgottesdienst um 10 Uhr 

• „Der Nikolaus kommt zu dir nach Hause“ von der FF Au am 5. und 6.12. 

• Am 6. 12. regulärer Seniorentreff im Gasthaus Winter mit Weihnachtsbäckerei und kleiner Nikolausfeier 

• Glühweinstand der FF Au am 7.12.2022, ab 18 Uhr im Feuerwehrhaus 

• Weihnachtsliedersingen am 16.12. um 19 Uhr im Gasthaus Winter 

• Kirchenchor -„Auer Advent“ in der Pfarrkirche, u.a. Krippenspiel der Volksschulkinder am Samstag, den 

17.12.2022, 17 Uhr  

• Feuerwehrjugend bringt das Friedenslicht am 22. und 23.12. zu Ihnen nachhause 

• SC Au Jahresausklang am 31.12.2022 

 

  

In Au weihnachtet es schon sehr 



 

 
Übersicht „Advent in Au“ von Kathrin Kaider 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


